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Der Klang der stummen Verhältnisse /  Kinderstube der Fische / breaking poems

Lyrik der Gegenwart aus dem Limbus Verlag

Erwin Uhrmann stellt die von ihm herausgegebene Lyrik-Reihe im Innsbrucker Limbus-Verlag vor, die 
sich konsequent der zeitgenössischen Lyrik in hochwertiger Gestaltung widmet.

Der Klang der stummen Verhältnisse
Lyrik und Zeichnung von Alexander Peer und Moussa Kone

"Auf dem Kissen dein Abdruck / und das letzte Haar, / so leicht reißt es, / weil die Erinnerung meint,
sie müsse turnen." 

„Peer wandelt Gedichte in Schlüssellöcher um, die in bisher unbekannte Räume schauen.“
Peter Pisa im Kurier

Mit dabei sind:
Alexander Peer: "Der Klang der stummen Verhältnisse." (mit Zeichnungen von Moussa Kone)
Ewald Baringer: "Kinderstube der Fische."
Stephan Eibel Erzberg: "breaking poems."

Moderation: Manfred Müller
Eintritt frei!
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